
 

 

Übersicht über die Unterrichtsvorhaben 

Jahrgangsstufe 5 

Didaktischer Leitgedanke: Orientierung gewinnen vom Ich über das Wir zur Welt 

Unterrichtsvorhaben I: Menschen in der Bibel – Regeln im Umgang miteinander  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 
Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 

§ identifizieren und beschreiben religiöse Phänomene und Handlungen anhand von grundle-
genden Merkmalen (SK1) 

§ beschreiben auf einem grundlegenden Niveau religiöse Sprach-, Symbol- und Ausdrucksfor-
men und setzen diese in Beziehung zu ihrer eigenen Biografie sowie zu Lebensgeschichten 
anderer Menschen (SK5) 

§ identifizieren und erschließen unterschiedliche grundlegende Formen religiöser Sprache 
(z. B. biblische Erzählung, Psalm, Gebet, Lied) (MK4) 

§ beschreiben bei eigenen Urteilen die zugrunde gelegten Maßstäbe (UK2) 
§ beschreiben eigene religiöse bzw. nichtreligiöse Erfahrungen, Vorstellungen und Überzeu-

gungen und stellen diese dar (HK1) 
§ gestalten einfache religiöse Handlungen der christlichen Tradition (u.a. Gebet und Lied) mit 

oder lehnen eine Teilnahme begründet ab (HK4) 
 

Inhaltsfelder:  

IF 1: Menschliches Handeln in Freiheit und Verantwortung 
IF 2: Die Frage nach Gott 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 1 / IS: Leben in Gemeinschaft 
IF 2 / IS: Gottesvorstellungen und der Glaube an Gott 
 

Zeitbedarf: ca. 15 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben II: Die Bibel – Von der Erfahrung zum Buch ... das bewegt 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 
Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler  

§ erläutern in Grundzügen Entstehung und Aufbau der Bibel (K30) 
§ beschreiben die Bibel als Bibliothek mit Büchern unterschiedlicher Herkunft und Texten un-

terschiedlicher Gattung (K31) 
§ zeigen auf, dass biblische Erzählungen Erfahrungen ausdrücken, die Menschen mit Gott ge-

macht haben (K32) 
§ beschreiben in elementarer Form mögliche Bedeutung biblischer Aussagen und Einsichten 

für das heutige Leben (K33) 
§ erörtern die besondere Bedeutung der Bibel für Menschen christlichen Glaubens (K34) 
§ beurteilen in elementarer Form die Relevanz biblischer Glaubenserzählungen für Menschen 

heute (K35) 
§ benennen wesentliche Stationen im Leben (K14) 
§ erörtern die Bedeutung von Orientierungen an Leben und Botschaft von Jesus, dem Chris-

tus, im Alltag (K19) 
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Inhaltsfelder (IF):  

IF 5: Zugänge zur Bibel 
IF 3: Jesus, der Christus 
 
Inhaltliche Schwerpunkte (IS): 

IF 5 / IS: Die Bibel – Geschichte, Aufbau und Bedeutung 
IF 3 / IS: Jesus von Nazareth in seiner Zeit und Umwelt  
 
Zeitbedarf: ca. 15 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben III: Sind Juden, Christen und Muslime Verwandte? – Die Erkundung des Ju-
dentums 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 
Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 

§ identifizieren und beschreiben religiöse Phänomene und Handlungen anhand von grundle-
genden Merkmalen (SK1) 

§ identifizieren in eigenen Erfahrungen und Überzeugungen religiöse Bezüge und Fragen 
(SK3) 

§ erklären an Beispielen die sozialisierende und kulturprägende Bedeutung religiös begründe-
ter Lebensweisen (SK7) 

§ erschließen biblische Texte mit grundlegenden Hilfsmitteln (u. a. Inhaltsverzeichnis, Sach-
verzeichnisse, historische Tabellen, Karten) und ordnen sie ein (MK2) 

§ erschließen angeleitet künstlerische Darstellungen mit religiösen Inhalten (MK3) 
§ vergleichen eigene mit fremden Erfahrungen in Bezug auf religiöse und ethische Fragen und 

bewerten Antworten auf diese (UK1) 
§ nehmen ansatzweise die Perspektive von Menschen in anderen Lebenssituationen und an-

deren religiösen Kontexten ein (HK2) 
§ kommunizieren mit Vertreterinnen und Vertretern eigener sowie anderer religiöser und nicht-

religiöser Überzeugungen respektvoll und entwickeln Möglichkeiten und Voraussetzungen 
für ein respektvolles und tolerantes Miteinander (HK3) 

Inhaltsfelder:  

IF 2: Die Frage nach Gott 
IF 6: Religionen und Weltanschauungen im Dialog 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 2 / IS: Gottesvorstellungen und der Glaube an Gott 
IF 6 / IS: Glauben und Lebensgestaltung von Menschen jüdischen Glaubens 
 

Zeitbedarf: ca. 15 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben IV: Ist Gott da? - Menschen erzählen von ihren Erfahrungen mit Gott 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 
Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 

§ beschreiben Grunderfahrungen des Menschen, die Ausgangspunkte religiösen Fragens sein 
können (SK2) 
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§ beschreiben auf einem grundlegenden Niveau religiöse Sprach-, Symbol- und Ausdrucksfor-
men und setzen diese in Beziehung zu ihrer eigenen Biografie sowie zu Lebensgeschichten 
anderer Menschen (SK5) 

§ untersuchen die Bedeutung zentraler biblischer Aussagen und Einsichten für das heutige 
Leben und stellen ihre Ergebnisse dar (SK6) 

§ finden zielgerichtet Texte in der Bibel (MK1) 
§ erschließen biblische Texte mit grundlegenden Hilfsmitteln (u. a. Inhaltsverzeichnis, Sach-

verzeichnisse, historische Tabellen, Karten) und ordnen sie ein (MK2) 
§ identifizieren und erschließen unterschiedliche grundlegende Formen religiöser Sprache 

(u. a. biblische Erzählung, Psalm, Gebet, Lied) (MK4) 
§ vergleichen eigene mit fremden Erfahrungen in Bezug auf religiöse und ethische Fragen und 

bewerten Antworten (UK1) 
§ beschreiben eigene religiöse bzw. nichtreligiöse Erfahrungen, Vorstellungen und Überzeu-

gungen und stellen diese dar (HK1) 
§ entwickeln aus dem impulsgebenden Charakter biblischer Texte Entwürfe zur Bewältigung 

gegenwärtiger Lebenswirklichkeit (HK5) 

Inhaltsfelder:  

IF 2: Die Frage nach Gott 
IF 5: Zugänge zur Bibel 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 2 / IS: Gottesvorstellungen und der Glaube an Gott 
IF 5 / IS: die Bibel – Geschichte, Aufbau und Bedeutung  
 

Zeitbedarf: ca. 15 Ustd. 

Summe Jahrgangsstufe 5: 60 Stunden 



 

 

 

Jahrgangsstufe 6 

Didaktischer Leitgedanke: Orientierung gewinnen in der eigenen und in fremden Re-
ligionen 

Unterrichtsvorhaben I: Evangelisch sein; katholisch sein – EINE Religion; ZWEI Konfessionen 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 
Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 

§ beschreiben auf einem grundlegenden Niveau religiöse Sprach-, Symbol- und Ausdrucksfor-
men und setzen diese in Beziehung zu ihrer eigenen Biografie sowie zu Lebensgeschichten 
anderer Menschen (SK5) 

§ erklären an Beispielen die sozialisierende und kulturprägende Bedeutung religiös begründe-
ter Lebensweisen (SK7) 

§ geben Inhalte religiös relevanter Medien mündlich und schriftlich wieder (MK5) 
§ recherchieren angeleitet, auch in webbasierten Medien, Informationen und Daten zu religiös 

relevanten Themen und geben sie adressatenbezogen weiter (MK6) 
§ vergleichen eigene mit fremden Erfahrungen in Bezug auf religiöse und ethische Fragen und 

bewerten Antworten auf diese (UK1) 
§ bewerten ansatzweise individuelle und gesellschaftliche Handlungsweisen vor dem Hinter-

grund biblischer Maßstäbe (UK3) 
§ kommunizieren mit Vertreterinnen und Vertretern eigener sowie anderer religiöser und nicht-

religiöser Überzeugungen respektvoll und entwickeln Möglichkeiten und Voraussetzungen 
für ein respektvolles und tolerantes Miteinander. (HK3) 

§ gestalten einfache religiöse Handlungen der christlichen Tradition (u. a. Gebet und Lied) mit 
oder lehnen eine Teilnahme begründet ab (HK4) 

§ planen, gestalten und präsentieren fachbezogene Medienprodukte adressatengerecht und 
nutzen Möglichkeiten des digitalen Veröffentlichens und Teilens (HK6) 

Inhaltsfelder:  

IF 7: Religionen in Alltag und Kultur 
IF 4: Kirche und andere Formen religiöser Gemeinschaft 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 7 / IS: Ausdrucksformen von Religion im Lebens- und Jahreslauf 
IF 4 / IS: Kirche in konfessioneller Vielfalt 
 

Zeitbedarf: ca. 15 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben II: Jesus in seiner Zeit  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 
Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 

§ identifizieren in eigenen Erfahrungen und Überzeugungen religiöse Bezüge und Fragen 
(SK3) 

§ beschreiben auf einem grundlegenden Niveau religiöse Sprach-, Symbol- und Ausdrucksfor-
men und setzen diese in Beziehung zu ihrer eigenen Biografie sowie zu Lebensgeschichten 
anderer Menschen (SK5) 

§ untersuchen die Bedeutung zentraler biblischer Aussagen und Einsichten für das heutige 
Leben und stellen ihre Ergebnisse dar (SK6) 
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§ erschließen biblische Texte mit grundlegenden Hilfsmitteln (u. a. Inhaltsverzeichnis, Sach-
verzeichnisse, historische Tabellen, Karten) und ordnen sie ein (MK2) 

§ vergleichen eigene mit fremden Erfahrungen in Bezug auf religiöse und ethische Fragen und 
bewerten Antworten auf diese (UK1) 

§ beschreiben eigene religiöse bzw. nichtreligiöse Erfahrungen, Vorstellungen und Überzeu-
gungen und stellen diese dar (HK1) 

§ entwickeln aus dem impulsgebenden Charakter biblischer Texte Entwürfe zur Bewältigung 
gegenwärtiger Lebenswirklichkeit (HK5) 

Inhaltsfelder:  

IF 3: Jesus, der Christus 
IF 2: Die Frage nach Gott 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 3 / IS: Jesus von Nazareth in seiner Zeit und Umwelt 
IF 2 / IS: Gottesvorstellungen und der Glaube an Gott 
 
Zeitbedarf: ca. 15 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben III: Feste feiern – Bedeutung „heiliger Zeiten“ in der Religion 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 
Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 

§ identifizieren und beschreiben religiöse Phänomene und Handlungen anhand von grundle-
genden Merkmalen (SK1) 

§ beschreiben auf einem grundlegenden Niveau religiöse Sprach-, Symbol- und Ausdrucksfor-
men und setzen diese in Beziehung zu ihrer eigenen Biografie sowie zu Lebensgeschichten 
anderer Menschen (SK5) 

§ erklären an Beispielen die sozialisierende und kulturprägende Bedeutung religiös begründe-
ter Lebensweisen (SK7) 

§ beschreiben eigene religiöse bzw. nichtreligiöse Erfahrungen, Vorstellungen und Überzeu-
gungen und stellen diese dar (HK1) 

 

Inhaltsfelder:  

IF 6: Religion und Weltanschauungen im Dialog 
IF 7: Religion in Alltag und Kultur 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 6 / IS: Glaube und Lebensgestaltung von Menschen jüdischen, christlichen sowie islamischen 
Glaubens 
IF 7 / IS: Ausdrucksformen von Religion im Lebens- und Jahresverlauf 

Zeitbedarf: ca. 15 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben VI: Die Anfänge der Kirche als christliche Gemeinschaft  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 
Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
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§ identifizieren in eigenen Erfahrungen und Überzeugungen religiöse Bezüge und Fragen 
(SK3) 

§ beschreiben auf einem grundlegenden Niveau religiöse Sprach-, Symbol- und Ausdrucksfor-
men und setzen diese in Beziehung zu ihrer eigenen Biografie sowie zu Lebensgeschichten 
anderer Menschen (SK5) 

§ untersuchen die Bedeutung zentraler biblischer Aussagen und Einsichten für das heutige 
Leben und stellen ihre Ergebnisse dar (SK6) 

§ finden zielgerichtet Texte in der Bibel (MK1) 
§ erschließen biblische Texte mit grundlegenden Hilfsmitteln (u. a. Inhaltsverzeichnis, Sach-

verzeichnisse, historische Tabellen, Karten) und ordnen sie ein (MK2) 
§ vergleichen eigene mit fremden Erfahrungen in Bezug auf religiöse und ethische Fragen und 

bewerten Antworten auf diese (UK1) 
§ beschreiben eigene religiöse bzw. nichtreligiöse Erfahrungen, Vorstellungen und Überzeu-

gungen und stellen diese dar (HK1) 
§ entwickeln aus dem impulsgebenden Charakter biblischer Texte Entwürfe zur Bewältigung 

gegenwärtiger Lebenswirklichkeit (HK5) 

Inhaltsfelder:  

IF 4: Kirche und andere Formen religiöser Gemeinschaft 
IF 2: Die Frage nach Gott 
IF 3: Jesus, der Christus 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 4 / IS: Kirche in konfessioneller Vielfalt 
IF 2 / IS: Gottesvorstellungen und der Glaube an Gott 
IF 3 / IS: Jesus von Nazareth in seiner Zeit und Umwelt  

(Zeitbedarf: ca. 15 Ustd.) 

Summe Jahrgangsstufe 6: 60 Stunden 



 

 

 

Jahrgangsstufe 7 
Didaktischer Leitgedanke: Auseinandersetzung mit dem eigenen Bild von der Welt 

Unterrichtsvorhaben I: Protest gegen Ungerechtigkeit - Diakonisches Handeln als Kirche für andere  

 
Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 
Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler  

§ beschreiben, in welcher Weise die Auseinandersetzung mit religiösen Fragen das eigene 
Selbst- und Weltverständnis erweitern kann (SK10) 

§ bewerten angeleitet Rechercheergebnisse zu religiös relevanten Themen, auch aus webba-
sierten Medien, und bereiten diese themen- und adressatenbezogen auf (MK11) 

§ beurteilen die gesellschaftliche Bedeutung religiöser Überzeugungen und religiöser Instituti-
onen (UK9) 

§ nehmen ansatzweise die Perspektive von Menschen in anderen Lebenssituationen und an-
deren religiösen Kontexten ein und stellen reflektiert einen Bezug zum eigenen Standpunkt 
her (HK9) 

§ prüfen Formen, Motive und Ziele von Aktionen zur Wahrung der Menschenwürde, weltweiter 
Gerechtigkeit und Frieden aus christlicher Motivation und entwickeln eine eigene Haltung 
dazu (HK14) 

§ nutzen Gestaltungsmittel von fachspezifischen Medienprodukten reflektiert unter Berück-
sichtigung ihrer Qualität, Wirkung und Aussageabsicht (HK15) 

 

 

Inhaltsfelder:  
IF 1: Menschliches Handeln in Freiheit und Verantwortung 
IF 3: Jesus, der Christus 
IF 4: Kirche und andere Formen religiöser Gemeinschaft 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
IF 1.3: diakonisches Handeln 
IF 3.1: Jesu Botschaft vom Reich Gottes 
IF 4.1: Kirche und religiöse Gemeinschaften im Wandel … 
 

Zeitbedarf: ca. 15 Ustd 

Unterrichtsvorhaben II:   Wunder und ihre Geschichte 
 
Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 
Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler  

§ ordnen religiöse Redeweisen und Gestaltungsformen in ihren religiös-kulturellen Zusam-
menhang ein (SK9) 

deuten religiöse Sprach-, Symbol- und Ausdrucksformen in ihrem jeweiligen historischen, 
sozialgeschichtlichen und wirkungsgeschichtlichen Kontext (SK13) 

§ analysieren methodisch geleitet biblische Texte sowie weitere religiös relevante Dokumente 
(MK7) 

§ beschreiben die Bedeutung religiöser Ausdrucksformen für den Umgang mit existenziellen 
Erfahrungen und entwickeln eine eigene Haltung dazu (HK13) 
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Inhaltsfelder: 
IF 3: Jesus, der Christus 
IF 5: Zugänge zur Bibel 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
IF 3.1: Jesu Botschaft vom Reich Gottes 
IF 5.1: biblische Texte als gedeutete Glaubenserfahrungen 
 

§ Zeitbedarf: ca. 15 Ustd. 
 
Unterrichtsvorhaben III:  Den islamischen Alltag im Umfeld erkunden 
 
Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 
Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler  

§ unterscheiden religiöse Weltanschauungen von anderen Wahrheits- und Wirklichkeitskon-
zepten (SK8) 

§ erläutern den besonderen Wahrheits- und Wirklichkeitsanspruch religiös begründeter Aus-
drucks- und Lebensformen und deren lebenspraktische und gesellschaftliche Konsequenzen 
(SK15) 

§ bewerten angeleitet Rechercheergebnisse zu religiös relevanten Themen, auch aus webba-
sierten Medien, und bereiten diese themen- und adressatenbezogen auf (MK11) 

§ erörtern andere religiöse Überzeugungen und nichtreligiöse Weltanschauungen (UK4) 
§ nehmen ansatzweise die Perspektive von Menschen in anderen Lebenssituationen und an-

deren religiösen Kontexten ein und stellen reflektiert einen Bezug zum eigenen Standpunkt 
her (HK9) 

§ kommunizieren und kooperieren respektvoll mit Vertreterinnen und Vertretern anderer religi-
öser und nichtreligiöser Überzeugungen und berücksichtigen dabei Unterschiede sowie 
Grenzen (HK10) 

 
Inhaltsfelder: 
IF 6: Religionen und Weltanschauungen im Dialog 
IF 7: Religion in Alltag und Kultur 
IF 2: Die Frage nach Gott 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
IF 6.1: Weltbild und Lebensgestaltung in Religionen und Weltanschauungen 
IF 7.3: Fundamentalismus und Religion 
IF 2.2: Auseinandersetzung mit der Gottesfrage zwischen Bekenntnis, Indifferenz und Bestreitung 
 

Zeitbedarf: ca. 15 Ustd. 

 
Unterrichtsvorhaben IV: Das Gewissen und seine Konflikte 

 
Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 
Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler  

§ vergleichen eigene Erfahrungen und Überzeugungen mit den Aussagen des christlichen 
Glaubens (SK11) 

§ erläutern das evangelische Verständnis des Christentums und setzen es zu eigenen Über-
zeugungen in Beziehung (SK14) 

§ begründen ihre Urteile zu religiösen und ethischen Fragen (UK5) 
§ identifizieren den Unterschied zwischen Meinung und begründetem Urteil (UK6) 
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Inhaltsfelder: 
IF 1: Menschliches Handeln in Freiheit und Verantwortung 
IF 2: Die Frage nach Gott 
IF 3: Jesus, der Christus 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
IF 1.1: Leben in partnerschaftlichen Beziehungen 
IF 2.1: reformatorische Grundeinsichten als Grundlagen der Lebensgestaltung 
IF 3.1: Jesu Botschaft vom Reich Gottes 
 

(Zeitbedarf: ca. 15 Ustd.) 

Summe Jahrgangsstufe 7: 60 Stunden 



 

 

 

Jahrgangsstufe 8 
Didaktischer Leitgedanke: Orientierung gewinnen im Umgang mit sich selbst und 

mit anderen 

Unterrichtsvorhaben I: Wem kann ich vertrauen? Orientierung finden auf dem Markt der religiösen 
Angebote 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 
Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 

§ ordnen religiöse Redeweisen und Gestaltungsformen in ihren religiös-kulturellen Zusammen-
hang ein (SK9) 

§ erläutern den besonderen Wahrheits- und Wirklichkeitsanspruch religiös begründeter Aus-
drucks- und Lebensformen und deren lebenspraktische und gesellschaftliche Konsequenzen 
(SK15) 

§ setzen die Struktur von religiös relevanten Texten sowie von Arbeitsergebnissen in geeig-
nete grafische Darstellungen um (digital und analog) (MK10) 

§ bewerten angeleitet Rechercheergebnisse zu religiös relevanten Themen, auch aus webba-
sierten Medien, und bereiten diese themen- und adressatenbezogen auf (MK11) 

§ differenzieren zwischen lebensförderlichen und lebensfeindlichen Elementen der Religion in 
Kultur und Gesellschaft (UK8) 

§ beurteilen die gesellschaftliche Bedeutung religiöser Überzeugungen und religiöser Instituti-
onen (UK9) 

§ nehmen ansatzweise die Perspektive von Menschen in anderen Lebenssituationen und an-
deren religiösen Kontexten ein und stellen reflektiert einen Bezug zum eigenen Standpunkt 
her (HK9) 

§ kommunizieren und kooperieren respektvoll mit Vertreterinnen und Vertretern anderer religi-
öser und nichtreligiöser Überzeugungen und berücksichtigen dabei Unterschiede sowie 
Grenzen (HK10) 

§ erörtern im Diskurs mit anderen Argumenten für und gegen die Zugehörigkeit zu einer religi-
ösen Gemeinschaft (HK11) 

§ nutzen Gestaltungsmittel von fachspezifischen Medienprodukten reflektiert unter Berücksich-
tigung ihrer Qualität, Wirkung und Aussageabsicht (HK15) 

 

Inhaltsfelder:  
IF 4 Kirche und andere Formen religiöser Gemeinschaft 
IF 6 Religionen und Weltanschauungen im Dialog 
IF 7 Religion in Alltag und Kultur 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
IF 4.1: Kirche und religiöse Gemeinschaften im Wandel 
IF 6.1: Weltbild und Lebensgestaltung in Religionen und Weltanschauungen 
IF 7.1: religiöse Symbole in Kultur und Gesellschaft 
IF 7.3: Fundamentalismus und Religion 
 
Zeitbedarf: ca. 15 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben II: Ist Hoffnung realistisch? Jesu Rede vom Reich Gottes auf dem Prüfstand 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 
Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 

§ vergleichen eigene Erfahrungen und Überzeugungen mit den Aussagen des christlichen 
Glaubens (SK11) 
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§ deuten religiöse Sprach-, Symbol- und Ausdrucksformen in ihrem jeweiligen historischen, 
sozialgeschichtlichen und wirkungsgeschichtlichen Kontext (SK13) 

§ erläutern den besonderen Wahrheits- und Wirklichkeitsanspruch religiös begründeter Aus-
drucks- und Lebensformen und deren lebenspraktische und gesellschaftliche Konsequenzen 
(SK15) 

§ beschreiben und erläutern religiöse Sprache in ihrer formalen und inhaltlichen Eigenart unter 
besonderer Berücksichtigung metaphorischer Rede (MK9) 

§ beurteilen die gesellschaftliche Bedeutung religiöser Überzeugungen und religiöser Instituti-
onen (UK9) 

§ nehmen ansatzweise die Perspektive von Menschen in anderen Lebenssituationen und an-
deren religiösen Kontexten ein und stellen reflektiert einen Bezug zum eigenen Standpunkt 
her (HK9), 

§ kommunizieren und kooperieren respektvoll mit Vertreterinnen und Vertretern anderer religi-
öser und nichtreligiöser Überzeugungen und berücksichtigen dabei Unterschiede sowie 
Grenzen (HK10) 

§ prüfen Formen, Motive und Ziele von Aktionen zur Wahrung der Menschenwürde, weltweiter 
Gerechtigkeit und Frieden aus christlicher Motivation und entwickeln eine eigene Haltung 
dazu (HK14) 
 

Inhaltsfelder:  
IF 3 Jesus, der Christus 
IF 5 Zugänge zur Bibel 
IF 7 Religion in Alltag und Kultur 

Inhaltliche Schwerpunkte: 
IF 3.1: Jesu Botschaft vom Reich Gottes  
IF 5.1: biblische Texte als gedeutete Glaubenserfahrungen 
IF 7.1: religiöse Symbole in Kultur und Gesellschaft 

Zeitbedarf: ca. 12 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben III: Umgangsformen mit der Erfahrung von Tod und Trauer 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 
Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 

§ unterscheiden religiöse Weltanschauungen von anderen Wahrheits- und Wirklichkeitskon-
zepten (SK8) 

§ vergleichen eigene Erfahrungen und Überzeugungen mit den Aussagen des christlichen 
Glaubens (SK11) 

§ erläutern Fragen nach Grund, Sinn und Ziel der Welt, des Menschen und der eigenen Exis-
tenz und ordnen unterschiedliche Antwortversuche ihren religiösen bzw. nichtreligiösen Kon-
texten zu (SK12) 

§ erläutern das evangelische Verständnis des Christentums und setzen es zu eigenen Über-
zeugungen in Beziehung (SK14) 

§ erschließen methodisch geleitet verbale (u. a. Gebete, Bekenntnisse, Glaubensformeln) und 
nichtverbale religiöse Zeugnisse (u. a. Rituale, Gebräuche, Bauwerke, künstlerische Darstel-
lungen) (MK8) 

§ erörtern andere religiöse Überzeugungen und nichtreligiöse Weltanschauungen (UK4) 
§ begründen ihre Urteile zu religiösen und ethischen Fragen (UK5) 
§ vertreten zu religiösen und weltanschaulichen Vorstellungen einen eigenen Standpunkt 

(HK8) 
§ beschreiben die Bedeutung religiöser Ausdrucksformen für den Umgang mit existenziellen 

Erfahrungen und entwickeln eine eigene Haltung dazu (HK13) 
 

Inhaltsfelder:  
IF 7 Religion in Alltag und Kultur  
IF 3 Jesus, der Christus 
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Inhaltliche Schwerpunkte: 
IF 7.2: Umgang mit Tod und Trauer 
IF 7.1: religiöse Symbole in Kultur und Gesellschaft 
IF 3.2: Kreuzestod und Auferstehung Jesu Christi 

Zeitbedarf: ca. 15 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben IV: Religiöse Mündigkeit in Judentum, Christentum und Islam am Beispiel Je-
rusalem 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 
Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 

§ unterscheiden religiöse Weltanschauungen von anderen Wahrheits- und Wirklichkeitskon-
zepten (SK8) 

§ erläutern den besonderen Wahrheits- und Wirklichkeitsanspruch religiös begründeter Aus-
drucks- und Lebensformen und deren lebenspraktische und gesellschaftliche Konsequenzen 
(SK15) 

§ bewerten angeleitet Rechercheergebnisse zu religiös relevanten Themen, auch aus webba-
sierten Medien, und bereiten diese themen- und adressatenbezogen auf (MK11) 

§ reflektieren die Notwendigkeit einer wechselseitigen Verständigung von Religionen (UK10) 
§ kommunizieren und kooperieren respektvoll mit Vertreterinnen und Vertretern anderer religi-

öser und nichtreligiöser Überzeugungen und berücksichtigen dabei Unterschiede sowie 
Grenzen (HK10) 

§ beschreiben die Bedeutung religiöser Ausdrucksformen für den Umgang mit existenziellen 
Erfahrungen und entwickeln eine eigene Haltung dazu (HK13) 
 

Inhaltsfelder:  
IF 6 Religionen und Weltanschauungen im Dialog 
IF 4 Kirche und andere Formen religiöser Gemeinschaft 
IF 7 Religion in Alltag und Kultur 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
IF 6.1: Weltbild und Lebensgestaltung in Religionen und Weltanschauungen 
IF 4.1: Kirche und religiöse Gemeinschaften im Wandel 
IF 7.1: religiöse Symbole in Kultur und Gesellschaft 

(Zeitbedarf: ca. 15 Ustd.) 

Summe Jahrgangsstufe 8: 60 Stunden 



 

 

 

Jahrgangsstufe 9 
Didaktischer Leitgedanke: Auseinandersetzung mit Grundfragen des Lebens 

Unterrichtsvorhaben I: Gerecht als Mann und Frau? 
 
Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 
Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler  

§ unterscheiden religiöse Weltanschauungen von anderen Wahrheits- und Wirklichkeitskon-
zepten (SK8) 

§ beschreiben, in welcher Weise die Auseinandersetzung mit religiösen Fragen das eigene 
Selbst- und Weltverständnis erweitern kann (SK10) 

§ erläutern den besonderen Wahrheits- und Wirklichkeitsanspruch religiös begründeter Aus-
drucks- und Lebensformen und deren lebenspraktische und gesellschaftliche Konsequenzen 
(SK15) 

§ erläutern das evangelische Verständnis des Christentums und setzen es zu eigenen Über-
zeugungen in Beziehung (SK14) 

§ begründen ihre Urteile zu religiösen und ethischen Fragen (UK5) 
§ identifizieren den Unterschied zwischen Meinung und begründetem Urteil (UK6) 
§ nehmen ansatzweise die Perspektive von Menschen in anderen Lebenssituationen und an-

deren religiösen Kontexten ein und stellen reflektiert einen Bezug zum eigenen Standpunkt 
her (HK9) 

 
Inhaltsfelder: 
IF 1: Menschliches Handeln in Freiheit und Verantwortung 
IF 5: Zugänge zur Bibel 
IF 6: Religionen und Weltanschauungen im Dialog 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
IF 1: Leben in partnerschaftlichen Beziehungen 
IF 3: Biblische Texte als gedeutete Glaubenserfahrungen 
IF 6: Weltbild und Lebensgestaltungen in Religionen und Weltanschauungen  
 
 
Zeitbedarf: ca. 15 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben II: Leben ist Leiden – das Welt- und Menschenbild in Hinduismus (und Bud-
dhismus 

 
Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 
Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler  

§ ordnen religiöse Redeweisen und Gestaltungsformen in ihren religiös-kulturellen Zusam-
menhang ein (SK9) 

§ deuten religiöse Sprach-, Symbol- und Ausdrucksformen in ihrem jeweiligen historischen, 
sozialgeschichtlichen und wirkungsgeschichtlichen Kontext (SK13) 

§ erläutern den besonderen Wahrheits- und Wirklichkeitsanspruch religiös begründeter Aus-
drucks- und Lebensformen und deren lebenspraktische und gesellschaftliche Konsequenzen 
(SK15) 

§ setzen sich mit Kritik an Religion auseinander und prüfen deren Berechtigung (UK7) 
§ bewerten angeleitet Rechercheergebnisse zu religiös relevanten Themen, auch aus webba-

sierten Medien, und bereiten diese themen- und adressatenbezogen auf (MK11) 
§ erörtern andere religiöse Überzeugungen und nichtreligiöse Weltanschauungen (UK4) 
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§ reflektieren die Notwendigkeit einer wechselseitigen Verständigung von Religionen (UK10) 
§ vertreten zu religiösen und weltanschaulichen Vorstellungen einen eigenen Standpunkt 

(HK8) 
§ kommunizieren und kooperieren respektvoll mit Vertreterinnen und Vertretern anderer religi-

öser und nichtreligiöser Überzeugungen und berücksichtigen dabei Unterschiede sowie 
Grenzen (HK10) 
 

Inhaltsfelder:  
IF 6: Religionen und Weltanschauungen im Dialog 
IF 7: Religion in Alltag und Kultur 

Inhaltliche Schwerpunkte: 
IF 6.1: Weltbild und Lebensgestaltung in Religionen und Weltanschauungen 
IF 7.1: religiöse Symbole in Kultur und Gesellschaft 
IF 7.2: Umgang mit Tod und Trauer 
 
Zeitbedarf: ca. 12 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben III: Wie kann man mit Leiderfahrungen umgehen? Antwortversuche in der jü-
dischen und christlichen Tradition 
Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 
Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler  

§ beschreiben, in welcher Weise die Auseinandersetzung mit religiösen Fragen das eigene 
Selbst- und Weltverständnis erweitern kann (SK10) 

§ vergleichen eigene Erfahrungen und Überzeugungen mit den Aussagen des christlichen 
Glaubens (SK11) 

§ erläutern Fragen nach Grund, Sinn und Ziel der Welt, des Menschen und der eigenen Exis-
tenz und ordnen unterschiedliche Antwortversuche ihren religiösen bzw. nichtreligiösen Kon-
texten zu (SK12) 

§ deuten religiöse Sprach-, Symbol- und Ausdrucksformen in ihrem jeweiligen historischen, 
sozialgeschichtlichen und wirkungsgeschichtlichen Kontext (SK13) 

§ analysieren methodisch geleitet biblische Texte sowie weitere religiös relevante Dokumente 
(MK7) 

§ beschreiben die Bedeutung religiöser Ausdrucksformen für den Umgang mit existenziellen 
Erfahrungen und entwickeln eine eigene Haltung dazu (HK13) 
 

Inhaltsfelder: 
IF 3: Jesus, der Christus 
IF 7: Religion in Alltag und Kultur 
IF 2: Die Frage nach Gott 
IF 6: Religionen und Weltanschauungen im Dialog 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
IF 3.2: Kreuzestod und Auferstehung Jesu Christi 
IF 7.2: Umgang mit Tod und Trauer 
IF 2.2: Auseinandersetzung mit der Gottesfrage zwischen Bekenntnis, Indifferenz und Bestreitung 
IF 6.1: Weltbild und Lebensgestaltung in Religionen und Weltanschauungen 

Zeitbedarf: ca. 12 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben IV: Gesellschaftliche Gerechtigkeitsvorstellungen in christlicher Perspektive  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 
Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler  
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§ erläutern den besonderen Wahrheits- und Wirklichkeitsanspruch religiös begründeter Aus-
drucks- und Lebensformen und deren lebenspraktische und gesellschaftliche Konsequenzen 
(SK15) 

§ setzen die Struktur von religiös relevanten Texten sowie von Arbeitsergebnissen in geeig-
nete grafische Darstellungen um (digital und analog) (MK10) 

§ bewerten angeleitet Rechercheergebnisse zu religiös relevanten Themen, auch aus webba-
sierten Medien, und bereiten diese themen- und adressatenbezogen auf (MK11) 

§ erörtern andere religiöse Überzeugungen und nichtreligiöse Weltanschauungen (UK4) 
§ beurteilen die gesellschaftliche Bedeutung religiöser Überzeugungen und religiöser Instituti-

onen (UK9) 
§ nehmen ansatzweise die Perspektive von Menschen in anderen Lebenssituationen und an-

deren religiösen Kontexten ein und stellen reflektiert einen Bezug zum eigenen Standpunkt 
her (HK9) 

§ prüfen Formen, Motive und Ziele von Aktionen zur Wahrung der Menschenwürde, weltweiter 
Gerechtigkeit und Frieden aus christlicher Motivation und entwickeln eine eigene Haltung 
dazu (HK14) 

§ nutzen Gestaltungsmittel von fachspezifischen Medienprodukten reflektiert unter Berück-
sichtigung ihrer Qualität, Wirkung und Aussageabsicht (HK15) 
 

Inhaltsfelder: 
IF 1: Menschliches Handeln in Freiheit und Verantwortung 
IF 3: Jesus, der Christus 
IF 4: Kirche und andere Formen religiöser Gemeinschaft 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
IF 1.2: prophetischer Protest 
IF 3.1: Jesu Botschaft vom Reich Gottes 
IF 4.2: Verhältnis von Kirche, Staat und Gesellschaft 

Zeitbedarf: ca. 12 Ustd. 

Summe Jahrgangsstufe 9: 60 Stunden 



 

 

 

Jahrgangsstufe 10 
Didaktischer Leitgedanke: Auseinandersetzung mit dem Zusammenhang von 

Glaube und Gesellschaft 

Unterrichtsvorhaben I: Zweifel sind erlaubt – religiöse und naturwissenschaftliche Erkenntniswege 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 
Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 

§ unterscheiden religiöse Weltanschauungen von anderen Wahrheits- und Wirklichkeitskon-
zepten (SK8) 

§ beschreiben, in welcher Weise die Auseinandersetzung mit religiösen Fragen das eigene 
Selbst- und Weltverständnis erweitern kann (SK10) 

§ erläutern den besonderen Wahrheits- und Wirklichkeitsanspruch religiös begründeter Aus-
drucks- und Lebensformen und deren lebenspraktische und gesellschaftliche Konsequenzen 
(SK15) 

§ analysieren methodisch geleitet biblische Texte sowie weitere religiös relevante Dokumente 
(MK7)  

§ beschreiben und erläutern religiöse Sprache in ihrer formalen und inhaltlichen Eigenart unter 
besonderer Berücksichtigung metaphorischer Rede (MK9) 

§ setzen sich mit Kritik an Religion auseinander und prüfen deren Berechtigung (UK7) 
§ vertreten zu religiösen und weltanschaulichen Vorstellungen einen eigenen Standpunkt 

(HK8) 
§ beschreiben die Bedeutung religiöser Ausdrucksformen für den Umgang mit existenziellen 

Erfahrungen und entwickeln eine eigene Haltung dazu (HK13) 
 

Inhaltsfelder:  
IF 2 Die Frage nach Gott 
IF 4 Kirche und andere Formen religiöser Gemeinschaft 
IF 5 Zugänge zur Bibel 
IF 7 Religion in Alltag und Kultur 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
IF 2.2: Auseinandersetzung mit der Gottesfrage zwischen Bekenntnis, Indifferenz und Bestreitung 
IF 4.1: Kirche und religiöse Gemeinschaften im Wandel 
IF 5.1: biblische Texte als gedeutete Glaubenserfahrungen 
IF 7.3: Fundamentalismus und Religion 
 
Zeitbedarf: ca. 10 Ustd. 

 

Unterrichtsvorhaben II: Anpassung oder Widerstand - Christen in den deutschen Diktaturen des 20. 
Jahrhunderts 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 
Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 

§ ordnen religiöse Redeweisen und Gestaltungsformen in ihren religiös-kulturellen Zusam-
menhang ein (SK9) 

§ deuten religiöse Sprach-, Symbol- und Ausdrucksformen in ihrem jeweiligen historischen, 
sozialgeschichtlichen und wirkungsgeschichtlichen Kontext (SK13) 
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§ setzen die Struktur von religiös relevanten Texten sowie von Arbeitsergebnissen in geeig-
nete grafische Darstellungen um (digital und analog), (MK10) 

§ bewerten angeleitet Rechercheergebnisse zu religiös relevanten Themen, auch aus webba-
sierten Medien, und bereiten diese themen- und adressatenbezogen auf (MK11) 

§ differenzieren zwischen lebensförderlichen und lebensfeindlichen Elementen der Religion in 
Kultur und Gesellschaft (UK8) 

§ beurteilen die gesellschaftliche Bedeutung religiöser Überzeugungen und religiöser Instituti-
onen (UK9) 

§ nehmen ansatzweise die Perspektive von Menschen in anderen Lebenssituationen und an-
deren religiösen Kontexten ein und stellen reflektiert einen Bezug zum eigenen Standpunkt 
her (HK9) 

§ kommunizieren und kooperieren respektvoll mit Vertreterinnen und Vertretern anderer religi-
öser und nichtreligiöser Überzeugungen und berücksichtigen dabei Unterschiede sowie 
Grenzen (HK10) 

§ nutzen Gestaltungsmittel von fachspezifischen Medienprodukten reflektiert unter Berück-
sichtigung ihrer Qualität, Wirkung und Aussageabsicht (HK15) 
 

Inhaltsfelder:  
IF 1 Menschliches Handeln in Freiheit und Verantwortung 
IF 2 Die Frage nach Gott 
IF 4 Kirche und andere Formen religiöser Gemeinschaft 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
IF 1.2: prophetischer Protest 
IF 2.1: reformatorische Grundeinsichten als Grundlagen der Lebensgestaltung 
IF 4.3: Kirche in totalitären Systemen 
 

Zeitbedarf: ca. 14 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben III: Ist Kirchenasyl legal? Das Verhältnis von Kirche und Staat in der Gegen-
wart 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 
Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 

§ ordnen religiöse Redeweisen und Gestaltungsformen in ihren religiös-kulturellen Zusam-
menhang ein (SK9) 

§ erläutern das evangelische Verständnis des Christentums und setzen es zu eigenen Über-
zeugungen in Beziehung (SK14) 

§ erläutern den besonderen Wahrheits- und Wirklichkeitsanspruch religiös begründeter Aus-
drucks- und Lebensformen und deren lebenspraktische und gesellschaftliche Konsequenzen 
(SK15) 

§ bewerten angeleitet Rechercheergebnisse zu religiös relevanten Themen, auch aus webba-
sierten Medien, und bereiten diese themen- und adressatenbezogen auf (MK11) 

§ begründen ihre Urteile zu religiösen und ethischen Fragen (UK5) 
§ identifizieren den Unterschied zwischen Meinung und begründetem Urteil (UK6) 
§ vertreten zu religiösen und weltanschaulichen Vorstellungen einen eigenen Standpunkt, 

(HK8) 
§ prüfen Formen, Motive und Ziele von Aktionen zur Wahrung der Menschenwürde, weltweiter 

Gerechtigkeit und Frieden aus christlicher Motivation und entwickeln eine eigene Haltung 
dazu (HK14) 
 

Inhaltsfelder:  
IF 1 Menschliches Handeln in Freiheit und Verantwortung 
IF 4 Kirche und andere Formen religiöser Gemeinschaft 
IF 5 Zugänge zur Bibel 
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Inhaltliche Schwerpunkte: 
IF 1.2: prophetischer Protest 
IF 1.3: diakonisches Handeln  
IF 4.2: Verhältnis von Kirche, Staat und Gesellschaft 
IF 5.1: biblische Texte als gedeutete Glaubenserfahrungen 

Zeitbedarf: ca. 15 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben V: Rückblick auf den Religionsunterricht der Unter- und Mittelstufe 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 
Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 

§ unterscheiden religiöse Weltanschauungen von anderen Wahrheits- und Wirklichkeitskon-
zepten (SK8) 

§ vergleichen eigene Erfahrungen und Überzeugungen mit den Aussagen des christlichen 
Glaubens (SK11) 

§ erläutern Fragen nach Grund, Sinn und Ziel der Welt, des Menschen und der eigenen Exis-
tenz und ordnen unterschiedliche Antwortversuche ihren religiösen bzw. nichtreligiösen Kon-
texten zu (SK12) 

§ erläutern das evangelische Verständnis des Christentums und setzen es zu eigenen Über-
zeugungen in Beziehung (SK14) 

§ setzen die Struktur von religiös relevanten Texten sowie von Arbeitsergebnissen in geeig-
nete grafische Darstellungen um (digital und analog) (MK10) 

§ erörtern andere religiöse Überzeugungen und nichtreligiöse Weltanschauungen (UK4) 
§ begründen ihre Urteile zu religiösen und ethischen Fragen (UK5) 
§ identifizieren den Unterschied zwischen Meinung und begründetem Urteil (UK6) 
§ vertreten zu religiösen und weltanschaulichen Vorstellungen einen eigenen Standpunkt 

(HK8) 
§ beschreiben die Bedeutung religiöser Ausdrucksformen für den Umgang mit existenziellen 

Erfahrungen und entwickeln eine eigene Haltung dazu (HK13) 
 
Inhaltsfelder:  
IF 1 – IF 7 
 
Inhaltliche Schwerpunkte:  
zu IF 1 – IF7 

Zeitbedarf: ca. 15 Ustd. 

Summe Jahrgangsstufe 10: 60 Stunden 

 

 


